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Verbesserter Je»mer. Laîf. Planetenstellung. Tagst,
st. m.

freitag ' 1 ---^5 « MMg.ì
samstag j 2 Abel .M H W

3.13k>.
> rf-L

8 2l) 20 Achilles
8 30 2l

l.

montag
dienstag
initwoch
donstag

freitag
samstag

Flucht Christi st, Egypten,
3 Jsaak, Enoch M
4 Elias, Loth M
5 Simeon à
6 H.3Mn.,Gpiph.
7Verid.,Jsid. O
8 Erhard à
9 Julian à

Mat. 2
6 38
7 40
8 41
9 41

10 42
11 44
Afg.v.

Svnmnaufg. 7 u. 49 m.
d. 1'. Z als H'ivrgcn«
stern in «rößt. Ruswr

NMicht
C àp. Ocl. lHA

ffZd gelinde

Pî feucht
7. 11 N.

Untergang 4». 20m.
8 3122 Chirid.
8 32 23 Dagobert
8 34 24 Adam, Eva
T 35 25 ^drrsttag
8 37 26 StesiMW
T 38 27 Job. Svsng.
8 40 28

2.
-Hem.
montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Jesus 12 Zayre alt,
10 in.Ep Samson à
11 Diethelm M
12 Ernst, Satyr, à
Anbr. des Tages 5. 5t)

1.3 HàràlS, 20Tsg ^14 Felix, Priest.
15 Maurus M
16 MarcelluS M

Luk. 2
0 46
1 50
2 55

3 59
5 2
6 1

Unterg

Somrenaufg. 7 u.47 >n.

LinK, LZL
schnee-

lUtz gewölk
Adîch«d « S0

^ unfreundlich
naß

^ düster

8 41
8 43
8 45

8 46
8 48
8 50
8 52

Untergang 4 u. 28 m.
29 Thomas, Bisch.
30 Dà-e, à
t Reujshr
2 Abel
3 Jsaak
4 Elias, Lotb

Z.

Srnt.
montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Hochzeit zu Cana,
17
18 Prisca
19 Potentia K
20 Käs, Sk.'i
21 Agnes, Meinr.
22 MMMÄis Oî
23 Emerentia ^

2od. 2

nachm.
6 53
8 12
9 29

10 45
11 59
Utg. v.

Sonnenaufg. 7 u. 43 m.
H 1.15 V. c/L

C?er. kalt

f-i^?

U herb
Cimî5, illL
4.48 n. kalt

8 54
8 56
8 58
9 1

9 3
9 5
9 8

Untergang 4 u. 37 m.

ZSà.â
7 Verid., Jsid.
8 Erhard
9 Julian ^

10 Samson
11 Diethelm

4.
K'om,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Des Hauptmanns Knecht,
24. Timvtheus
25 Pstili Nekê M
26 Polycarpus M
27 Joh. Chrysost. M
28 Carolus M
29 Valeria «M
30 Adelgunda K6

Mat. 8
1 10
2 18
3 21
4 19
5 10
5 54

Afg.n.

Sonnenaufg. 7 u. 38 m.
O? sonnen-

à schein
c/A. heiter

kalt

^ sonnen-
schein

i Untergang 4 u. 48 m
9 1012 E., S.
0 13 43
9 1514 Felix, Priest. '

9 1815 Maurus
9 2116 Marcellus
9 2317 fmkc
9 2618 Prisca

5.
' EM.

Arbeiter im Weinberg, Mat2U Sonnenaufg. 7 u. 29 m.
31 BirgilmsM! 5 '29> ' ^ 8.59 v. 9 29

Untergang 4 u. 58 w.

19 Potently
Der Vollmond den um 3 U. lZ Mm Nachm. Das erste Viertel den 23. um 4 U. 48 min. Nach^ l

läßt auf gelinde Witterung hoffen. bewirkt heitern Himmel.
Das letzte Viertel den um 7 Ü. l l mw. Nachm.

zieht Schnee herbei. — Der Neumond den Der Vollmond den 21. um 8 U. ö!) min. Vorsh
t7. um > U. 15 min. Vorm. bringt Kälte. >

erzeugt Schneegewölk. ^> > v ' "



Haus- und Bauernregeln tm Ienner. (/svu-wu-.)
2mJ?nner k<y?n man sehen, was für Witterung in jedem Monat deS ZahreS kommen wird,

denn ist der Anfang, daö Mittel und dgS Ende, gut, fo sagen die Alten: eö giebt ew gedeihliches
Zahr; wenn es um diese Zeit donnert, bedeutet es große Kälte.

Der Wassermann.

Um VitMMn Sonnenschein,
Läßt uns hoffen Korn und Wein.

Sei nüchtern und kalt,
WM du werden alt.

Esse also, was dir gesund ist, und verschlinge
nicht mit Gier und Trunkenheit; ess? vMNÜnftig,
MtPesonnetchà mäßig, und sage: genug! Sei
kalt, rudig, daß das Blut nicht ströme zu Kopf
und Brust. Schütze dir sorgfältig vor Kälte und
Hasse den Fuß, und bewahre vor jeglicher Leiden-
schaff das Gemüth.

Anno 1848 fällt die

1849 » »

1850 ° °

1851 -
1852
1853
1854 -
1855 -
1856 -
1857 -

1858
1859 -
1860 ^
1861 -
1862 -
1863 -
1864 -

Hstexn deg 23. April.
- 8. April.

- 31. Merz.
- - 20. April.
- - 1. April.
- e 27. Merz.

- 16. April.
8. April.

- 23. Merz.
12. April.
5. April.

24. April.
8. April.

31. Merz.
- 20. April.

5. April.
- 27. Merz.

Jahrmärkte,
nach dem Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Jenner.
Messingen 18
Meyenberg 25
Morsce 6
Mömpelgard l l
Neubreisach !8
Nürnberg 6
Nidau 26
Pruntrut 18

Rapperswyl 27
Rheinfelden 27
Romont 12

Rötschmond 18

A'NtN 8
Schöpfen 5

Schlipsen 7

Seengen 12
Sempach 2
Solothurn 12

Stellingen K

Ks. Aubin 2
<St. Staude 7, 25
St. Ursanne !l
Lilrfte 11
Thann 1l
Ulm 26 V.
Unterseen 8, 27
Utznach 19 V.
Vivis 19
Winterthur 28
Zofingen 6

Aeschi 12

Albeuf 11

Altttrch 21
Alzheim 17
Altors 28
Appenzell 13
Aarburg 13
Baden 26
Belfort 4
Bern 5, 19
Boll 28
Brieg 17 Ehur 2

Dannemarie 12
Delle 18
Dießenhofen II
Echendes 2
Ellwangen 12
Engen 28
Ettiswyl 26
Fischbach 6
Freiburg I I
Giromagny 12
Habsheim I I
Zferten 26
Jlanz 19
Klingna» 7

Kyonau 4 Z.
KübliS 15 V.
Leipzig I
Lecle 2 Lücens 8
Maßmünster 18

^
Das Verzeichniß der hierin enthaltenen Jà

und Viehmärkte ist mit besonderem Fleiß unter
sucht und abgefaßt worden: wenn aber dessen

ungeachtet einige Jahrmärkte ausgelassen oder
unrichtig ougezeigt sein sollten, so bittet der Ver

l leger dieses Kalenders die Tit. Gemeindshebör
den, ibm gefälligst davon Nachricht zu ertheilen.



Verbesserter, Hmmmg.
(st

Laus.
Planetenstellung.' Tagst.

>st. m. Alter Ärmer.

montag
dicnstag
mitwoch
donstag

frcitag
samsiag

1 Brigitta FH
2 Lichtmeß ^
3 Vlastus A

l 4 Veronica à
5 Agatha à
6 Dorothea à

6 30
7 31
8 32
9 32

10 34
11 38

Windig' 9 31

9 31

^ Hg,. schnee! 9 37

áW. HZc5 un- 9 40
freundlich! 9 43

(st im^! 9 46

Scbà -
21 Agnes, Meinr.
i22Vmttnut!S
23 Emerentia
24 Timotheus
23>Pauli Bekellr.

6.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

frcitag

samsiag

> Äleichniß vom Säemann,
7 Kà. Richard
8 Salomon à
9 Apvllonia ^

10 Scholastika ^
11 sLuphrosina
12 Susanna. M
Anbr. des Tages 5.13

13 Jonas

Luk. 8

Asg. v.
0 39
1 41
2 43
3 42
4 39

5 24

Sonnenausg. 7 u.W m
lUL HU trüb

t 2. 9n.
lH?, <^Zj, UZtz

aufhei-

^ ternd
QLH sonnig

Abschied 7. 17
gelind

9 49
9 52
9 55
9 58

10 1

10 4

10 7

Untergang 5u.9m.
268«?.. Poiycarpus
27 Joh. Chrys.
28 Carolus
29 Valeria
30 Adelgunda
31 Virgilius
Mer Hmwnz.
1 Brigitta

i 7.

nivntag
dicnstag
mitwoch
donstag

frcitag
samstng

Vom Blinden am Wege, chuk. 18

t 4 prüf. Valent. Unterg
15 Faustinus ^ nachm.
16 Juliana ^ 7 2

17AschM. Donat.Z?' 8 22
18 GabinuS 9 40
19 Gnbertus >^^0 55
20 Euchar., Emma U.V.

Sonnenausg. 7 u. 9 m.
neblicht

A11.56.V.
(stk'er. â. ^9

windig

<sti.^5,Si^.â
frostig

10 10
10 13
10 16
10 19
10 22
10 25
10 28

Untergang 5 u. 19 m
2 Hn'.st Lichtm
3 Blasius
4 Veronica

5Mhm. Agatha
6 Dorothea
7 Richard
8 Salomon

d.
Eent.
montag
dicnstag
mitwoch
donstag

frcitag
samftaq

ZesuS wird versucht,
21 Zâ Felix, Bisch.W^
22K!?iSWHlftiec à
23 Jofua M
24 Fronst Mstttz. »M
25 Viktor
26 Nestor M
27 Sara ^

Mat. 4
0 6
1 12
2 12
3 6
3 53
4 33
5 7

Sonnenausg. 6 u. 58 m.

4.30h/
lH9 unge-

G stüm
stürmisch

Q2j.S schnee-

^ gestöbcr

Untergang 5 u. 30 m.
10 32i 9l„?° Apvllonia
10 3510 Scholastika
10 3811 Euphrvsina
10 4212 Fronst Susanns
10 4513 Jonaö
10 4814 Valentin
10 5215 Faustinus i

Cananäische Tochter, lwiar it,
23Ks«,. Leander Aî 5 37

Sonnenausg. ci u. 46 m.! Untergang 5 u. 41 m
G feuchnlt) 55îl6^âl. Juliqna

Das letzte Viertel den 8. um Z U. 9 min. Nachm.
erfreut mit Sonnenschein.

Der Neumond den 15. um 11 U. 56 min. Vorm.
erregt kalte Winde mit Schnee.

DaS erste Viertel den 22. um4U. 30 min. Vorw
bringt Stürme und Schneegewvlk.

Einen Vollmond hat dieser Februar nicht.



H«uS - utid BauermêgM im Horyjckg. (.^vdrusxM,)
Wie es am Ascher^Mittwoch wittert so M eS die ganze Fasten wittern^^D^nU^e?. Hornuna

warm ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen; an, büßten ist, wie dit Alten
sagten wenn er viel Wind, Schnee und unlustigeS Wetter bringt.

Die Fische.

Sankt Dorotbe ^

Dringt den meisten Schnee.

Trockene Fasten, gutes Zahr.
Wenn's der Hornung gnädig macht,
Bringt der Lenz den Frost bei Nacht.
Wenn im Hornung die Mücken geigen,
Müssen sie im Märzen schweigen.

a n.t e n.
- reiße aber den Zaun

Gute G e d

Liebe deinen Nachbar -
nicht ein!

Ein guter Nachbar ist ein wahres Kleinod, ein
Fluch der böse. Hast du ihn wirklich lieb, so führe
ihn nicht in Versuchung. Das heißt mir nicht ge-
bliebt, wenn du ihn auf eine Probe stellst, die unter
iZehn kaum Einer besteht. Du und Er, ihr De,de,
seid schwach, und das kann à Anlaß zu Mißoer-
ständniß werden und Zwietracht, was ein Band
der Eintrc-cht sein soll. Nur keine finstere Mauer
sei zwischen dir und dem Nachbar!

Morgenstund hat Gold im Mund, —
dann ist sie gut. Freilich böse That ist böse, ob sie

Morgens oder Abends geschehe; der Betrüger, der
früh aussteht, fängt auch früh zu betrügen an. Aber
!doch hat man erfahren, daß in der heiligen Frühe
!des Morgens der Mensch zu allem Guten besser auf-
gelegt ist. Ist am Morgen die Erde wie neu geschaf-

fen, so sind auch ihre Bewohner, die Menschen, wie
neu geboren, sind ihre Geistes- und Körperkräfte
noch nicht ermüdet, oder überreizt. Lebenslust er-
füllt Morgens die Brust; der Wunsch zu segnen und
wohlzuthun, geht mit der Sonne auf. Die Morgen-
stunde ist frisch, fromm, reich, jung, schön!

Jahrmärkte im Hornung.
Abbeviller 16 Langnau 24
Alt or s 28 Mkirch ZS Laufen ,5
Appenzell 3 L-nzburg 4
Aarau 24 >

Lichtensteig 8

„à
M

Aarberg 10

Ballstall 15
Belfort 1

Bern 2, 16
Besançon 4
Diel 4
Bischosszell II
Breitenbach 23

Brugg 9
Düren 24
Bückten K. Base! 1?

Chur 6
Elävcn 22 Colmar 24
Collonges 15

Davos 3
Delle 15

Deisberg 3

Diengcn 2

Dießen Höfen 8

Dornach 15
Egliöau 9 Elqg 24
Engen 18

Estavayer 17

Ettiswyl 16

Freiburg im Brisg 18.

Freiburg im Uechtl. 15
Frik 15
Giromagny 9
Erandvillard 9
Grenchen 8
Greyerz 19
Grüningen 23
Tossau 15
Haböheim 22
Hauptwpl 8
Hericourt I I
Herisau 5
Hundwyl 23
Zlanz 16 Landser 24

Langenthal 23

Liestal 10 Lsrach 24
Lausanne 12

Luzern 8
Madiswyl 19
Martinach 8
Metmenstetten 4
Mömpelgard 8
Monthey 1

Morey23 Morste 24
Münster im C. Luz.1!
Muri, K. Aargau 15

Mur ten 24
Neuenburg'10
Oensingen 8
Qesch 4 Ölten 1

Ordr 8

Petterlmgen 11

Pseffikon 9 Pfirdt2Z
Pruntrut 15

Neiden 8
Ringoldswyl 22
Rue 3 Ruffach 14

Saignelegier 1

Schaffhaustn 23
Schwellbrum, 9
Schwyz 1

Seewen 17
Sidwald 28
Solothurn 23
Stein 15, 22
Thanu 8 Thun 20
Ueberlingen24 Ulm 23
Unterdallau 8
Utznach 13

Waldenburg 22
Weinselden 10
Wisiisburg 5
Willisau 15 Wyl9
Zostngen 16
Zweisimmcn 3



s ^ à- àf.s A°»-«ei>»-lIllng. Alter Hormm-z.
'

Imontaz ^

dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Albinus O
2 GimpMus ^
3 Kunigunda - ejp
4 Adrian ' r < à
5 Eusebius zt-z
6 âit?

Afg.n.
6 23
7 24
8 25
9 27

10 29

naß
3.39 V. C^l>-

ìf - stnr-
Cim5ì, HZcL misch

schnee

10 58
11 2

11 5
11 9
11 12
11 15

17 Donatus
18 Gabinus
19 Gubertus
20 Euchar., Emma
21 Felix. Bisch.
22 - Retri Mnàti

il).
î à:
montag
dienstag
mitwoch
donftag
freitag

samstag

Jesus treibt Teufel aus,
7 Félicitas M?
8 Philemon M,
9 40 Ritter ^10 Mtteî Alexanders

11 Manasses pZ
12 Grsaoris.s M
Anbr. des Tages 4.25

13 Macedomus ^

Lut. 11

11 30
A. V.
0 31
1 30
2 24
3 13

3 58

Sonnenautg.Su. 32 m.
verân-

M derli-ch

f5.9v. ^ un-
IUL, iüL stet

Abschied 7. 55
O schneegewölk

î Untergang5 u. 51 m.
11 19 23 Josua

-«Z ««.. '«!»
11 29 26 Nestor
11 3327 Sara
11 3628 Leander

«M' NSvh.
11 40! 1 Albmus

it.
OvM.

montag
dienstag
mitwoch
dvnstag
freitag
samstag

JesuS speiset 5000 Mann,
14 Zacyarias ^15 Longinus
16 Heribert K
17 GsttMd ^18 Gabriel ^
19 MephW I>^
20 Emanuel H«j?

Joh. S
4 38

Unterg
nachm.

7 10
8 29
9 45

10 55

Sonnenaufg. Su. 18m.
Me,M,. -

G 9. 41 n. C?er.
regnerisch

CiMî5, -/§, -/9
unfreund-

"f U kich

11 43
11 47
11 50
11 54
11 57
12 1

12 5

Untergangs u. 1 m.
2 5 Simplie.
3 Kunigunda
4 Adrian
5 Eusebius^
^ Lridslà
7 Félicitas
8 Philemon

Untergangs u. 12m.
9 4 40 Ritter

10 Alexander
1511 Manasses
1912

^
2213 Macedonia
2614 Zacharias

12.

Gom'.
montag

Dienstag
mitwoch
donstag

freitag

Juden wollenZes. steinigen, Zoh. 8Sonntnaufg. Su. 4 m.
21 Benedikt 55 U. V.
22 Vigandus
23 Florus
24 Gustav
25 Nâtî Mê.
26 Eäsar

M
55

M

0 0
0 59
1 49
2 31
3 8

6)isâ F-a. U
ZNàâ gleic

6.lin. ver-12
llL àn-l-

12
12

8
12

K" der-12
lich42

tS.

SM.
montag
dienstag
mitwoch

Chr. Einrttt >u Jerusalem,!Mat 21

28 Pàt. PriscusO! 4 8
29 Eustachius ^ Afg.n.
3V Guido ^ ^ ^
31 Hermann à ^ 18

V-

Sonnenausg. 5u.49 m.> j UntergangSu. 21m.
AK schnee 12 3216 V ^ Herib,

<l»e- o» â !»2 s«,7 Hài-
ML !12 3918 Gabriel

ê'^TN» stchtS.^Fnssjàî 43,19

Der Vollmond dm 2. um Z U. 39 min. Vorm.
erzeugt Schneegestöber und Winde. — Das
letzte Viertel den 10. um 5 U. n min. Vorm.
unfreundlich« Witterung. — Der Neumond
den IS. um 9 U. 41 Min. Nachm. Regen

oder Schnee. — Das erste Viertel den 23.
um SU. 11 mm. Nachm. mehr Gewölk als
Sonnenschein. — Der Vollmond den 3t.
um 9 U. 47 min. Nachm. veränderlich; wird
sichtbar verfinstert.



Haus- sud Btttttrttr-egà tm Märzen. MâtivsH
Gin K-nKvWer im Kovch vM MpMt^à^âW

sich sehen siassm, verkündigen àen^warmen Srühliyg^ So M^Medel im Märzeh, :sosviel
Schlágregin 3>nd Gewässer im SoMmer.

«Der Widder.

Wie das Wetted auf 40 Ritter ist, so M es

40Ti>ge3äNgMeiben^ "

^

^
März,/ ' '

^Der Lämmer Scherz; ' ^
April, - -1

Treibt sie wieder inêiGtill. ^ ,Hj
^Trockener März ssÜllt! biè KêtH -5.H^. >i: ^ .» s

Mstehn, bäß man gefehlt, sagt, wenn genau
wir's nehmen, ^ i ^

Daß man jetzt besser sei. — Wer braucht sich

deßszu schämen? ^ ^

Der Sorg' entgehst du nicht, im ganzen Lebens-
lauf, ^

Versperrst du der die Thür, machst die sie jener
aus. -

' -.'2,

Du rühmst der Kind heit Glück. Ob's nicht der
Aussicht gleicht,. ^ ; ^ '

Die nur von fern gesehn, sich.,gar so reizend
zeigt. ' 'â. n

Anekdote. ^
„Vater," schrieb ein Handwerksbursche nach

Hause, „wenn du mir nicht bald Geld schickst,
so bringt mich die Verzweiflung so weit, daß ich

sthue, was ich nicht gern thue. ' Der be-

sorgte Vater schickte schnell Geld und fragte dabei :

!» Sohn, Sohn, wenn ich dir kein Geld geschickt

hätte, was hättest du gethan? " Gearbeitet,
^Vater, antwortete der liederliche Bursche.

Aelen 10 Mdeviller 16

Altorf >ll Altkirch 25

ApptnM M
Arberg 10 Arburg 19

Arwangen l8
Aubonne 23 Belfert I
Berchier 12
Bern 2 V. Viel 4
Dlamont 6 Woll 2Z
Bkeienbach« Büluchck
Durgdvrs 4
Chaux-de-fonds «9

ClüftS Lß. ^
Coppet 30 Evssoney 1 l
SàreitbeW 17 »

Cotwbeniäiche 15

Dbimàayiff'. 30
DWnHatMss Davos 1

ZshhMrS'kb.-iM >Mr,.

r
EÜKn
Erlenbach 9 V.
Ermensee 10 Fenin 1

Fotttames 18
Frutigen 1A Gaiß 2

Gobwyler 15

Gelterkinden 3 GensZ! Msàz 19

Girvmagliy 9 - Eigwan 26

DNkden

Msmpelgärd 8
MMWUÄN! Z?.'."..iStch
MotixriTravers sk!.
Msilssausen 2
Münster i. Greg.Kh. t 2

Mltteà
Neubràsach..ck9
Nenenstadta. Bicls. 30

kNeueNstadtti, SMM0
^lidauM.''-

N.àrsMt3 Ölten 15
Oetiksn hl. Psirdt 16

Pruutrut 15 Ragnz l9
UMenbckckj Iß - '
M4ithî«s«b '17
Zkidrn 22
Roichoilt 2
Rctthrnssneb !7 Rneltt
Nötschm'uud 25
'Sáàn 26 ^
Schrnxnacht 11

Schwyz 17
Geengen 9 Seewis 4
Sejffttelegier 1

S.eki«en V V'.

Erandvttlard 9 ^

Greyerz >71 '

Herzogenbuch see 24
Hvr>gen 4

^

Huttwyl 10
Iferten 30
Zlanz 1k Zns l?
Kerzers 25 Klingnau 19
Kölliken 17 V.
Kyburg 24 Kulm 12
Landeron 8
Lasarraz 2 -

LigniereS 23

Sdlothurn 16

Wuêsch 16
lGiNNiswÄd 12 s
St. Aubin 26
St^Blaise 1

St. Claude 18 '

Stssîingen-t0 -

Th<mn 8 Travers 23
Unterseen 3 Utznach 13
Verrieres 2!
Vielnrergen 22
Wegenstetren 16
Wisiisburg 12Lotte 23

Luzern 16 Matteray! I Wolfach 10
Maßmünster 22 j Aurzach ß, 15



5
Lauf. Planetenstellung. Tagsl.

st. m.
Wär!

12 46 26 Em.
12 5021 Bened
12 53j22 Vigandus

donstag

freitag
samstàg

1 .à Hugo, T.â 7 20

î àfîâk Mà'.M 8 22
3 Stanislaus M? 9.24

Cim^L ^'schnee

^S, naß
14.

Oy-tt ^

montag
dicnstag-
initwoch.
donstag

freitag
samstag

Auferstehung Christi, !Marl6!Sonnenaufg. 5 u. 35 m.
Ambr

Ni

4 Mkîtt
5 Joel
6 Irenens
7 Cölestinus -st

8 Maria in Eg.
9 Sybilla

10 Ezechicl

^6

Zes. er?cheint den Jüngern,
13 - c)MâLMPabst^ -3,
12 Julius Pavst ZK 3 42
Anbr.des Tages 3.12

53 Kàus -.Ks^4 34
14 Tlburtius â^nterg
15 OlimvWS »4 ngchm

U?10 25 - bewölkt 12

K'll 23 lltz reg-12
PM,. uerischl3

M 0 18 fUL seuchl13

MI 8! 3.56n. aufhei-13
A t SZ I,r»d,l>

2 33> riL, c/5s schön 13

Zvh.20 Svnnenausg. à u. 22 m

^
Untergang Ku.3l m.

5623 OsieA' Fidelis
5924 Gustav

3'SH M^ria Berk,
6^26 Cäsar
9 27 Ruprecht

12 28 Priscuö
16 29 Eustachius

Untergang 6 u. 4 lm.15.

MMt. '

nwntag
öl n?t.''.ì

dìenstag

mitwochs
donstag s

freitag
samstag

16 Danisst
1-7 Rudolf «

-8 32
.'9-42

MkMZR?

sonnig'13 19 30 Guido

àà -lHA, .vltz 13 2231- Hermann
Abschied 8. 52 ^. Utter April.

C?er. -/Z schön 13 25 1 Hugo, Bisch.

Cimî5, L 13 28^ 2 Abundus
^ 6. 52 v. uns Hßn 13 32 3 Stanislaus

HZZ' .LMrvMK 35 4 Ambrosius
stürmisch 13 i38 5 Joel v

Sonnr-naufq. 5 u. 9 m96.

19 Werner
20 Herkul.es,'

I S?K
!iuontagg
>dienstag

smitwoch 21 Anselm
idonstag^ 22 Ea,us

^ !l"-7

ì freitag
Samstag brecht

11 4

U.V.
0 27

23
24 Ä

Nach Trübsal Freude.
25 2.àMartusEs P
26iAnacletus - ^ î27 Unastasius ^

1 7,) 9.39 V.

Zvh. 16 Svnnenaufg. 4 u. 57 m.

- Untergang 6 u. 50 m.
naß 13 41 6 KM Jreneus

Wind 13 44 7 Cölestinus
>2 in ch. 13 47 8 Maria m Egyp.

regen 13 50, 9 Sybilla
ver-13 53 10 Ezechiel

ander-13. 5611 Leo, Pabst
' lich iS 5912 Julius, Pabst

28 Vstalis

2 37
3 2
3 27
3 5t

ms, â naß 14

<là M 14
^ ^c?sterninU.Aus«
^imA, ?2alsMyr

14 8
14 11

Untergang 6 u. 59 m
213 Ä Egesippus
514 Tibürtius -

15 OlimpiuS
16 Daniel

29 Petrus, Märt. Ä,Afg. u.^ ciM " abwech-14 14!17 Rudolf
30 j^uirinus V ^ Ä?I ^ ^5i A. 56 n. selnd 14 17,18 Valerius

DaS letzte Viertel den?8. umZU. 56 min. Nachm.

läßt auf schölie Tage hoffen.
Der Neumtnd den 15. um 6 U. 52 min. Vorm.

bewirkt eine unsichtbare .Sonnensinstermß
und ungestümes WcMr. -

DaS erste Viertel den 22. um 9 U. 39 min. Vorm
macht veränderlich.

Der Vollmond den 39. um 1 U. 56 min Namm
noch unbeständig.



Haus- und Bauernregeln im April (Drills.)
Ein trockener April ist dem Erdreich nachtheilig, hingegen ein nasser allen Feldfrüchten

gedeihlich. Zst's am Palmtag schön, hell und klar, so giebt's ein gut und fruchtbar Zahr.
Wenn's am Charfreitag regnet, hoffet man ein gesegnet Zahr.

Der Stier.

Die Welt wäre schon gut genug, wenn nur die
Menschen was nutz wären.

Ach ja, die Welt wäre schon gut genug, wenn
sie nur die Menschen sich und einander gönnen
möchten, wie sie ist. Tadle die Erde nicht, bessere
aber ihre Bewohner und fange dabei mit dir
selber an. Werde was nutz und lerne so, Andern
helfen. Lasse nur dein Licht leuchten, klage nicht
über Finsterniß. Nicht der Gebrauch der Welt ist
Sünde, aber ihr Mißbrauch, das Gelb ist kein
Uebel, aber der Geiz.

Zahrmär
AàZì Albeuf 26
Altenheim 25
Altkirch 15 Arberg 28
Baden 26 Bauma 2

Bern 6, 55 Belfort5
Berneck 27 Bevaix 1

Nie! 29
Bötzen, bei Brugg 28
Bremgarten 6
Briegg 8
Cermer 10 Charmcy30
ClilsesL CoffraneW
Collonges 23
Dachsfelden 29
Dampierre 25
Belsbe?g2l Delle 26
Diengen 12

Dießenhofen 12
Dannemarir 25
Edo 4 Echallens 8
Eglisau 27 Elgg 28

kte im April.
Erlach? GrksMgch13
Ermatmgm 15
Estavayer 7

Frankentha! 8

Jischingen 8
Frankfurt 6
Frauenfeld 6
Gaißö Girsmagny 13
Glarus 23 Grandson25
Grandvillard 13
Grenchen 26
Heiden. 28 HerKan M
Hitzkirch 19
Hiffingen 13
Höchstetten 14

Hundwyl 27

Kaiftrsderg 5

Kestenhvlz 23
Knouau 26 Z. D.
Konstanz 19 Lachen 16

Langendruck 28

Langnau 28
Lasagne 6 Lasavraz 27
Lauffmburg 6

Laupen8 Les Bois 5

Lichtensteig !2
Leipzig 25 Lindau 23
Lyon 13 Lüccns 2
Luzern 6 Meilen 27
Madiswyl 16

Mrnthey? Morsee?
Mvßnaug 28
Mömpelgard 19
Mühlhausen 6

Mümliswyl ?2

Niederbipp 21

Nozcroy !2
Nürnberg 7

Oensingen 26
Orbe 12 Oron 7

Petterlingen 8
Psirdtö Pläftyen21
Pontarlier 24
Pruntrut 12

Rapperöwyl?
Raukwyl 4 Reinach 1

Richterschwyl 27
Romàmotier l6
Romont 29
Rottwyl LZ Rüe 26

Schlipfen 26
Schleitheim 26
Schwyz 26 Gelingen 25
Sempach 5 Z.
Seon 22 Seewis 20
Sidwald 29
Solotburn 6

Stanz 8
Stein im Frilthal 12
Stein 28 Ste?born29
Stühlingen 26
St. Ursanne 19
St. Croix 1

Sursee 23 Z.
THAugen 23
Thann 12 Ahonou 7

Tramelan 4
Urnäschen 29
Utznacht 3
àllandaâ 22
Visbach 30 Vivis 28
Villingen 6
Wädenschwyl 8

Wattwyl6 Weggis23
Wiedlisbach 23
Wimmis -20
Wyl im Thurgau 23
Zofiugen 6 Zug 6
Zwe,summen 8

Wenn ein Zahr- ode? Viehmarkt auf einen
Sonn - oder Festtag fällt, so wird er gemeinig-
lich den folgenden Tag, oder, ein Tag früher
abgehalten. — Z. bedeutet Zahrmarkt, V. Vieh,
markt und M. Messe.

Kern daltetdenersten Dienstggjeden Monats
Viehmarkt, und alle Dienstage Woch-nmarkt.
Huttwyl: den ersten Mittwoch im Monat Vieh,
markt. Sumiswalb: allê àmstage W'sWn-
markt, und vom letzten Samstag im Chriftmonal
bis letzten Samstag Herbstmonats alle 14 Nage
großen Garn-und Tuchmarkt. Meiringen- d??'

ersten Donnstag.jeden Monats Wochenmant.
Freiburg im Uechtl. alle Samstage Wvchenm.

B



Verkämt? M ft. L
Lauf. Planctenstellung. j Tagsll Mcr NrA,

samstag ' 1 Btz.lwx, M 1 18j 14 20 19 Werner
.18.

mon tag
dienstag
mitwoch
donftag
fteitag
samstag

Chr. verheißt den Tröster,
2 c ». Athanastus^
3 -z Etfià Fl
4 Florian M
5 Gottbard M
6 Ioh. Port. lat. M
7 Juvenal is ^8 Michael Ersch.

Zoh.lb
9 18

10 15
11 7
11 53
A.V.
0 33
1 9

Sonnenaufg. 4 u. 4k m,
feucht

ftlft
^ regnerisch

î bewölkt

< 11.20 m auf-
K I tzciternd

14 23
14 26
14 29
14 32
14 35
14 37
14 40

Untergang? u. 9 m.
20 Qmr. Herkules
21 Anselm
22 Casus
23 Georg
24 Albrecht
25 Markus EvMA.
26 Anaetetus

i9.
SMê,

montag
dienstag
mitwoch

donstag

fteitag
samstag

So ihr den Vater bittet,
9 ko«. Beatus

10 Malchus ^11 Luise _ ,^»5

12 Pancratius
Anbr. des Tags 1. 38.

13 Auffahr« Serv. ^14 Eriphanius
15 Sophia M

Äoh.la
1 42
2 14
2 45
3 17

Untrg.
nachm.
8 27

Sonnenaufg. 4 u. 35 m.
c/(5, -^ft son-

W ÜE new
C ?er. schein

L im î5 heiter
Abschied 10. 16

H 3,54 n. schön

iUds', à ft

14 43
14 46
14 48
14 51

14 53
14 56
14 58

Untergang 7 u. 18 m,
27 ?.«.», Anastasius
28 VitaliS
29 Peter, Märt.
30 Quirmus

'Rlter Mm.
1 Auffà. PH. F-
2 Athanafius
3 î Erfind.

20.

Sê
montag
dienstag

mitwoch
donftag
fteitag
samstag

Zeugniß des h. Geistes,
16 ZI^Peregrinus W
17 Aaron »N
18 Isabella -M
19 Potentia »W
20 Christian M
21 Constans M
22 Helena A

Zoh.lö
9 26

10 17
11 2
11 40
U.V.
0 12
0 40

Svlmenauig. 4 u. 27 m.

^ c/A. verän-
c/P derlich
H sonnew

schein
Hcylà. HgPI he-

(z/ m W wölkt
H 2.29 p. â

15 1

15 3
15 6
15 8
15 11

15.13
15 16

Untergang? u. 28 m.
4 Florian
5 Gotthard
6 Ioh. Port. lat.
7 Juvenalis
6 Mich. Ersch.
9 Beatus

10 Malchus
2Z.

Sà
montag
dienstag
mitwoch
donftag
fteitag
samstag

Sendung des h. Geistes,
23 Pìgilen Dietr.O
24 Johanna A
25 uK à
26 AwlY. Eleuth.à
27 Guteopiuo M?
23 Wilhelm S?
29 Maximilian

Zvh.l4 Sormmausg. 4u. 18 m.
1 5 ^6", LU A-
1 3 H ^ feucht
1 55 NL, Kî kühl
2 19, CimQ,
2 45 sL unbe-

'

3 16^ standig
Asa. n.I Lèà c/'L

15 18
15 20
15 22
15 24
15 26
15 28
15 30

Untergang 7 u. 36 m,
11 GfittgKeA Luise
12 Pancratius
13 Servatius
14 Epiph.
15 Sophia
16 PeregrinuS
17 Aaron

22.

SvM
montag

Gespräch mit SUcodemuS,
3« Tmf. Hiob K-
31 Petronella ^

Zoh. 3

8 S

9 4

!Sonnenausg.4u. 12 m.
3-16V. lIZcft, Lift

^ Fî bewölkt

> Untergang 7 u. 44 nu
15 3218 Isabella
15 34ft9 Potentia

Das letzte Viertel den 7. um 1 l U, 2V min. Nachm. Das erste Viertel den 22. um 2 U. 29 min. Vorw-
bringt liebliche Frühlingstage. macht frisch und feucht.

Der Neumond den 14. um 3 U. 54 min. Nachm. Der Vollmond den 30. um 3 U. 16 min. Vornu
abwechselnde Witterung. regnerisch und kühl.



Haus- und Bauernregeln im Mai. (Nsjus
Der Mai Ml, der Brachmonat naß, füllet den Speicher und die Faß. Wenn es auf Urbanus

Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen.

Die Zwillinge.

Reines Herz und frohen Muth,
Stehn zu allen Kleidern gut.

Nasse Pfingsten,
Fette Weihnachten.
Kein Reif nach Servaz,
Kein Schnee nach Bovifaz.

Kühler Mai
Bringt Allerlei.

Reif? Erdbeere» um Pfingsten deuten ans. ein
gutes Wemjahr.

Jahr mär
Aarburg 24 Altklrchl?
AbdevilstS 18

Aitstättcn >9 Mors 20
Appenzell à Aarau 26
Aubonne 11

Badenweiler 31

Balstall l7 Vaar ì
Basel Z Bassecourt 18

Belfort 3 Gevair 28
Bex 6 Beroch eim 1

.DischoffzeN 10 Boll 14

Baudevillierâ 25
Bötzingen 10

Bremgarten 19

Brugg l l Brenets 16
Bcevine 19 Diiren 5

Burgdorf 27
Buttes 13 Fhaindonl?
Chaux-de-fondkî 25
Cbur 12 Cluses 25
Colmar 27 Cornol 18

kte im Mai.
Cosse«ay27 CouvetZ!
Dampicrre M
Damiemaà 25
Davos 22 Delle 24
Tîkssenhosen 10

Dombresson N
Domodossola 24
Emmendingen 18
Engen 6 EttisBy!25
Gnstêheim l Erlach 12
Erlenbach 11

Trschwyl 10
Escholzmatt 10
Freiburg im Uechtl. Z

Friê Z Gîbwyler 17
Gossau Z Glaris Z
Gottlieben 3
Grasburg 13
Greyerz5 Glovelier25
Grandfvntaine 11

î Grandvillard l l

Grandval 6

Eiromagny 11

Tummenm 6
Hericourt 3
Híffingen 17 Huttwyl S

Jferten 25 Jlanz 18

Kaiserstuhl 17

Kirchberg 5 Küblis 30
Kulm 10 Lachen 25
Langer.thal 18
Lauston 3 Lausanne 1

Lansscnbnrg 25 Leut 1

Lichtensteig 31
Lenzdurg 5 Liestal 26
Lindau 1 Luzern3, 11

Maßmünster 19

Marthalen 3

Messingen 25 Milden19
Mömpelgard i?
Mvntricher 7

Möskirch 25
Mariakirch 5 M or?y 11

Mülhausen 25
Münster i. C.Luzern 10

Münster im Ereg 24
Mu?i3 Neu dreifach
Mur ten 26 Nszeroy.N
Neuenstadt a. Brels. 25
Neu s 6 Niedersêpt 5
Nods 12 Oberhasli 18

Oesch Z9 Ölten W
Bitterlingen 20

PfüMon 1 WrdtZ5
Pont-de-Martel 18

Pruntrut 17

Rankwyl 2, 15

Iîapperswyl 26
Renans 10 Rechesg 25
Rhein egg 3
Rheinfeld?n5 Rvche l!

RingolbSwpl 17
Rochesort 7

Roggenburg 19

Norfchach 20
Russach 20 Garnen 16

Gchaffhausm 25
Schöstland 1

Schivarzenbnrg 13

GchMessbrunn 11

Seewen 12 Gidwald27
Geignelegier 3
Signau 6 Sissach 5
Sitten 3, 31
Solothurn 4, 25
Svnceboz4 Gingen 27
Smniswald 14

'

St. Aubin 25
St. Vlaist 10
St. Branchi er
Gt. Gassen 8
St. Moriz 25
Thann 10 Thvnon 10

Thun 12 Tuttlinaen 4

Turkman 2 Trogen 3
Unterhassau 10
Unterseen 5
Uhuach 11 2. V.
Valorbes 11

Vcrrieres 18

Villingen Z, 25
Wsldshut 1

Wangen 7

WkiMstetten 18
Weinfelden 5
WifliSburg 14

Willis-:u3 Wolfachill
Wintertdur 6

Wql im Tburgau 4

Zofingen 25 Zürich 1

Zug 25 Zurzach22,3i
Zu Untersten wird am ersten Freitag in jedem

Monat des.Jahres ein Vieh- und Monatmarkt
gehalten, wenn nicht ein Jahrmarkt auf diesen

Tag fallt.
Langenthal hältWochenmorkt alle Dienstage.



Màsscrtc? Brachm»Nâ Planetenstellung. Tagsl.
st. m.

UltZZ Mà
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Nicomedes M
2 Marcellinus M
3KrM, Erasm.^zH
4 Eduard
5 Vomfacius K

9 52
10 34
11 12
11 46
A.V.

/HM bewölkt

regen

AKT verän-

OÄ derlich
-/SZ ftucht!

15 35 20 Christian
15 37-21 Eonstans
15 3à2KM,

^

Helena
15-4023 Dietrich
15 4H24 Johanna

GM.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

6 Ä R. àift Henr. ^7 Rupertus ^8
9 Josias

10 Onoph., Emmer. sè
11 Barnabas M
12 Basilides M

Anbr. des Tags 1. 3.

17
^

4.37 V.

" Iff.1V

49
26

7

62

er
OS
r-»m,

c/(5,</M6 42^25 s A.àUà
regen lS 43^6 Eleutherus

Cimî5 !15 44!27 Eutropius
bewölkt! 13 45-28 Wilhelm

15 4629 Maximilian
Uttsietlö 4730 Hiob

13 4831 Petronella
!Mà BmckWysà

ê.
24.

Gsá
inontag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom großen Aderwmal, jLuè. 14
13 Z. Eliseus MlUntrg.
14 Ruffinus
15 BiMS, Mà
16 Justinus
17 Julie
18 Arnold
19 Gervastus

-Unachm
M 9 36

^!10 11

M10 43

^11 9
K-11 34

13
15

SonnenauKg. 4 u. 5 m.

G 1. 23 v. c/Zâ Oci
Kc sonnen-13
c/H scheinlo

heiter 15
Hz U angenehm 13

schön 15

Untergang 7 u. 54 m.
49 1 A. Nicomedes

2 Marcellinus
3 Erasmus
4 Eduard
3 Bonifacius
6 Henriette
7 Ruvert.

30
31
31
32
52
33

25.

Gà
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Verlornen Schaft,
20 L. Abigael M
21 Albinus à
22 10t. Ritter à
23 Basilius M
24 ÂHh.dWSZà A
25 Eberhard R?
26 JàâìchMck F

Luê. 15
11 53
U. V.
0 22
0 48
1 16
1 49
2 27

25.
SSFt.

montag
dienstag
mitwoch

Vom Balken und Splitter, Lut. 6
27 à 7 Schläfer K" 3 42

23 Benjamin MAfg.n.
29 M 8 32
30 Pauli Ged. 9 12

Sonnenaufg. 4 u. 4 m.

)8.3n.Câi>.^HG

Ci. 5^^ Si.'U.t.k-
H

OS gewit-
H terluft
Zmà Op

Sonnenaujg. 4u. 6 m. j

^ G K warm 15
> 4.53 n. lH(5, â45
BàM donner/5
^S bewölkt! 15

15
15
15
15
15
15
15

53
53
53
53
53
- r>>

Untergang u. 57 m

SAMbà
9 Josias

10 Emmerich
11 Barnabas
12 Basilides

5213 Eliseus
52 14 Ruffinus

Untergang 7 u. 58 m.

52l5sâ^NâA
5116 Justinus
5117 Julie
5048 Arnold

Das letzte Viertel den 6. um 4 U. 37 mm. Vorm.
meist naß.

Der Neumond den 13. um U. 23 min. Vorm.
bewirkt Sonnenschein.

Das erste Viertel den 26. um 8 U. 3 min. Nachm.
heiter und warm.

Der Vollmond den 2s. um 1 U. 53 min. Nachm.
laßt Gewitter und Regen befürchten.



Hags.- mid Bauernregeln im Brachmonat. (àssus.)
Hat der Brachmonat zuweilen Regen, so giebt es reichen Segen. Wenn die Rosen blühen,

ist alle Tage gut Aderlassen.

Der Krebs.

n, MW

Vor JohanniS bet um Regen,
Nachher kommt er ungebeten.

Sankt Vit
Bringt den Regen mit.
Vor Johannistag
Keinê Gerste man loben mag.

Es ist nichts so fein gesponnen,
ES kömmt doch endlich an die Sonnen.

Bedenke daö, o Mensch, wenn du ein Unrecht
gethan hast, wenn du willst ein Verbrechen begehen,
und werde nicht frech, wenn deine Schuld schon
lange verborgen blieb. Um so näher ruckt die Mor-
genröthe „ blutroth anzuschauen. " Die Sonne
scheint länger, als du lebst. Möchtest du irgend
ttwaS „am Tage" haben? Laß nur der Sonne Zeit,
»m rechten Tage eS hervorzuziehen. Und wäre es

auch hundert Jadre lang begraben gewesen in die
Trde und unter harte Steine, siehe, dann hebt sie

selber eS hoch empor in strahlender Hand. Wenn
stnmal die Stunde der Vergeltung geschlagen bat,
bann hält kein Grab mehr den Todten zurück. Die
Kille, dunkle Nacht wird stlbst zu reden und zu sehen

««fangen. Und könntest du die Sonne auslöschen —
'S gibt einen Tag, der Heller ist als ihr Licht, der Tag
'es Gerichtes, an welchem auch doch Verborgenste,
alles, wird offenbar werden. Drum, o Mensch.

-
-> wandle allezeit alS am Tage" und sprich, wenn die
Versuchung zu einer bösen That, welche dir vielleicht
Etlichen Vortheil bringen und, wie du glaubst, ganz
theiln bleiben könnte, mit dem frommen Joseph:
--wie sollte ich ein so großes Uebel thun und wider den
.?errn meinen Gott sündigen? " Dieser wird dich
Überall sehen und einst dir vergelten nach allen

^wen Werken!

î Jahrmärkte
Alters!0
Aarbnrg 24
Belsort 7

Diel 3
Bischoffzell 10
Vendors 29
Bleienbach 28
Boudry Z

Brugz 15

Büren 39
Colmar 10

Courchapoir 15°

Courtemaiche 14

Delle 28
DelSberg 23
Diessmhofen >4

Gchallens 22
EnsiSheim 8
EStavayer 2
Fcldkirch 24
Eiromagny 8

Grandson. 26
Habsheim 2t
Kölliken 30
Lausson 14

Leu! 24
Locle 8 Lütry 17
Martinach 8
Mömpclgard 14

Monthey 2

Morste 23
Mvttier-Travers 22
Neubreisach 24

im Brach m on at.
Niedersept 2
NoiVinont 1

Nördlingen 6
Pontarlicr 28
Pruntrut 21

RavenShurg 15

Roll 25
Romainmstier 18
Rvmoni 15

Rothwal 24
Rtte 10
Salez 24
Sempach 7

Sissach 30
Sitten 5
Speichingen >3

St. Aubin 14
St. Claude 8

St. Croix 10
Gt. Immer 8

s Straßburg 25
Stü'hllngen 7

Sursee 28
Thane 14
Zravers 15

Tuttlmgen 24
Mm 15
Ulzen 24
Vallangin 7

Melmergen 22

Wyl im Thurgau 1

Zürich 10

Je mehr es regnen wird, daS sag ich dir,
Auf St. Johannistag, glaube mir.
Je weniger die Haselnüsse gerathm.
D'rum magst du dir wohl Zwiebeln braten,
Oder magst Rüben dafür essen,
Und der Haselnüsse vergessen.



Lauf. Planetenstellung. Tagst,
st. m.

Wer Brschrwlà

donstag

fteitag
samstag

1 Theobald

3 Franziska Z;

9 48
10 21
10 52

donner
-K regnerisch

15 49
15 48
15 47

19 Gervasius
20 Abigael
21 Albinus

27.
Ollà

montag
dienstag
mitrooch
donstag

freitag
samstag

Berufung Pétri,
4 à Uttigs S.x tz.

5 Hedwig ^6 Esajas
7 Joachim ^
8 Kilian ^
9 Cyrillus M

10 7 Brüder M

Luk. Ü!

11 22
11 62
Afg.v.
0 25
1 2
1 44
2 32

Gonnenaufg.4u. It m.
f'" w --bS^r <5nA

9.13v.Cî5^>^)

LZZ veran-
Zà

r.? Iliikmesch.

15 46
15 45
15 44
15 42
15 41
15 40
15 39

Untergang? u. 57 m
22 s. 10t. Ritter
23 Basilius
24 A-t. Wà
25 Eberhard
26 M.. Pa-U. M-
27 7 Schläfer
28 Benjamin

28.

Gà
montag

dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Pharisäer-Gerechtigkeit,
11 Rahel nN
12 Samson »U
Anbr. des Tags 1. 14.

13 Kaiier He-wäch M
14 Bonaventura à
15 Nîarqorekw M
16 HuncêMF AG ^
17 Mexiuà O

Mat. 5

3 26
Untrg.

nachm.
8 42
9 10
9 36

10 1

Gonnenaufg. 4u. 15 m.
trüb

G 0. 3 n. lüdi
Abschied 10. 54

bewölkt
c/L regnerisch

ver-

-/A /h ân-

derlich

Untergang 7 u. 53
15 37 29 17 Pâ., Pou
15 36 30 Pauli Ged.

Zwei Hc^-nc'x.t
15 34 1 Theobald
15 32 2 W. ris oe ms.

15 30 3 FranziSka
15 28 4 Auch, buch.
15 26j 5 Hedwig

29.
«»à

montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Zesus speist 4006 Mann,
13 Brandolf à
19 Rostna à
20 Otto, Hartm. à21 Eleva M
22 Mâ MM. S?
23 Apollinarius A
24 Christina W

Marc 8

10 26
10 52
11 20
11 50
U.V
0 24
1

Sonnenausg. 4 u. 24 m.
lizZj.

Cim K,
1.23 n. âh

gewit-
LZL terhaft

regen
cilL, Hjtz naß

15 24
15 22
15 20
15 18
15 16
15 13
15 11

Untergang u. 4Lm.
6 Esajas

Joachim
Kilian
Cyrillus
7 Brüder

7
8
9

10
11
12

Rahel
Samson

30.
EM.

montag
dienstag

mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Vom falschen Propheten,
25 p Äaftb, Christ.M
26 Amis M
27 Martha M
28 Pantaleon FZ,
29 Beatrix ^30 Jakob ea ^31 Germanus ^

Mat. 7 Sonnenausa. 4u.3t m.
1 54 u.- PaleîUbeNà
2 51 àrn «n gr.'A^sÄ.

Afg.n.U 10. 39 n. fHo"
7 47 X sonnen-
8 22 schein
8 54 S^e>r. NN-
9 25 genehm

^ tînlergûng7i!à.40W^
15 913 Hêêb. às?
15 714 Bonaventura
15 415àrgsreW
16 2 16 Ruth
14 5917 Alexius
14 5713 Brandolf
14 5419 Rostna

Das letzte Viertel den 5. um 9 U. 13 min. Vorm.
bringt einigen Sonnenschein.

Der Neumond den 12. um 0 U. 8 min. Nachm.
Gewitter und Regen.

Das erste Viertel den 20. um 1U. 23 min. NaNM'
meist naß.

Der Vollmond den 27. um 10 U. 39 min. Nachni
bringt Sonnenschein und Warme.



Haus- und Bauernregeln im Hemnonat. (?às.)
Wenn die Ameisen um Margaretha und Jakobi ihre Haufen höher und weiter, als sonst

gewöhnlich, machen, so bedeutet es einen frühen kalten Winter. Wenn der erste Hundstag schön

eingeht, so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Löwe.

Regnets am Nag uns'rer lieben Frauen,
Da sie das Gebirge that beschauen,
So wird sich das Negevwàr mehren,
Und 40 Tage nach einander wahren.

WaS Juli und August nicht kochen,
Das kann der September nicht braten.

Ist das Wetter drei Tage vor Aakobi schôg, so
wirb gut Korn gesäet, so es anhält: regnees, so

bringts schlecht Korn hervor.
^5

Das Feld Hot Augen, der Wald Ohren.
Glaube nie aLein zu sein! ALum hat Gott die

Wächter ausgestellt, die sehen, was du thust und
was dir geschiât. Hüte dich vor der Sünde, vrs>
lasse dich auf keine Einsamkeit, und hoffe überall
auf die Nähe beS Herrn, Auch in öder Wüste
wird das Wort des Zornes vernommen, der Hülfe-
ruf des Glaubens gehört. Siehe dich um nach allen
vier Seiten, wo du Etwas soMj oder thun willst,
das du laut und öffentlich nicht sagen oder thun
öarfst; besonders schaue erst empor. Auch über
dir wacht noch ein Ohr, das alles hört, und ein
Auge, das m's Verborgene schaut! Bewahre dir
ein reines Gemüth, dann haft du nicht zu scheuen
die Augen des Feldes, dw Ohren des Waldes,
dann kennst du die Furcht nicht und findest überall
Genossen deiner Freude ; freundlich grüßt dich jeder
Baum, an dem du vorübergehst, es lächelt dir das
Feld in's Angesicht, während du, wenn du ein
böses Gewissen hast, zittern und zusammenfahren
wußt bei jedem Rauschen eines Blattes!

Jahrmärkte im Heumvnat,
Ablentschen 2Z

Altkirch 26
Aarberg 7

Aarau 7

Aarwangen 15

Augsburg 4

Deaueaire 2?
Belsort 5 Burgdorss
Bellegarde 26
Böhingen 12
Bischoffzell 22
Balten 27
Boll 29
Vrevine 14
Buttes !5
Clüses 28
Chtavenna 15

Cossoney 8
Dampierre 12

Davos 6
Delle -9
Delsberg 21

Dießenhofsn 12

Durlach 25
Erschwul 19

Feuerthalen 6
Geiß 26
Eelterkinden 14

Eiromagny
Haßlach 5
Heidelberg 19

Hericourt 15

Hochstellen 14

Herzvgcnbuchsee 7

Zlanz 27
Zoachimsthal 15

Kaisersberg 5
Klingnau 2

Kulm 9

Langnau 2!
Langenthal 27
Lasarraz 6

llücens 2 V,
Msdiswyl >6

Mainz 25
Memmingen S

Meyenberg 4
Miidm 7

Mömpelqard 5
8 M drey 1Z

München 25
Münster i. C. Luzera 22

Mûri, C. Aargan 2

Neuenburg 7

Neus i
Nydau 20
Nozeroy 5
Ollen 5 Orte l2
Oensingen 5
PetjMjingen
Wrdt 2V

Pforzheim 4

Pruntnit 13

Rheineag 28
Rheinach l
RomvNt 13 Rüe 28
Saanen 2

Schleitheim 5

Seignclegicr 12

Sempach 9

Solothurn 13

St. Pnnaberg 25
St. Claude 7

St. Egli 22
St. Moriz 8
Thaun 1 Tdonon 7

Ueberlingen 4
Ville-du-Pont 2

MviS 27
Waldshut 25
Willisau 5

Würzdurg 8



Verbesserter MDmeà Lauf
î Pianetcnstellung.

i Tagst. Alier HeumsM.
ist. m.'

Zl.
Gsvt.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom unger. Haushalter,
1 s. Petri
2 Port.,Moses ^
3 Stephans Erf.
4 Justus jPK
5 Hewgl» à
6 Sixtns M
7 Afra, Don. .W

Luk. 16
9 57

10 29
11 4
11 44
A. V.
0 29
1 19

Sonnenaufg. 4 u. 40 m.
C im 75, fM.

sonnen-
" 2. 30n. schein

lIZZ gewitter-
6'««- suh hast

donner
lDA </A warm

14 52
14 49
14 47
14 44
14 41
14 39
14 36

Untergang 7 u. 32 m.
20 9. Otto,Hartm.
21 Eleva
22 RàMgbM-
23 Apollinarius
24 Christina
25 Jakob, A?.« Chr.
26 Anns

32.

momag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Jes. wemt über Jerusalem,àk. 19

8 W. Reinhard »M 2 15
9 Lea, Albertine 3 15

10 Lsnentiuß M^Untrg.
11 Gottlieb M nachm.
12 Clara G. 7 39
Anbr. des Tags 2. 54.

13 HypolituS 3 4
14 Samuel H5! 8 28

jUii? verän-
c/Z derlich

G 0.59 V. aushei-

F'tz ternd
Abschied 9. 14

im größten Glmy
c/L ^«.Abendstttv

Untergang 7 u. 21 m.
14 3327 á Martha
14 30 28 Pantaleon
14 2829 Beatrix
14 25 30 Jakobea
14 22 31 Germanen-

î Alter Angstiîonà
14 19' 1 PààUkni.,
14 16! 2 Port. Mvs.

33.
Sont,

montag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
famstag

Pharisäer und Zöllner,
15 U.M. HwmA à
16 Jod. à
17 Berchtold K?
18 Gottwald A?
19 Sebaldus W?
20 Bernhard H'
21 Pnvatus If'

Luk. 18
8 53
9 19
9 43

10 20
10 58
11 43
U.V.

Sonnenaufg. 4 u. 57 m,
«Qìn.Ci.K àH Z

freund-
lich

Là gnge-
5.32 v. nehm

rib bcwblkt

^ êxU re^en

14 13
14 10
14 7
14 4
14 1

13 58
13 55

Untergang? u. 10 m
3 t«. Steph.Erf.
4 Justus
5 Oswald
6 Sixtus
7 Afra, Don.
8 Reinhard
9 Lea, Albert.

34.
Gvnt.

in o n tag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Taubstummen,
22 12. Scipio M
23 Zachäus ^ M
24 Bartkolom-. Aß-

25 Ludimg á
26 Genesius ^
27 HundmsgEnde A;
28 AugustinuS

Mrc. 7

0 36
1 36
2 44
3 57

Afg, n.
7 25
7 57

SonnMufq. 5 u. 6m.

(5) m M t^b

inqr
G6.40V.

Cl'ör.
(lim^, üiZj.

Untergang 6 u. 58 m
13 5210 ZZ.

13 4911 Gottlieb
13 46^12 Clara
13 4343 Hypolitus
13 40,14 Samuel
13 3715
13 3416 Jeà,

Sont.
montag
dienstag

Vom barmh. Samari-ter,
29 13. Jvh.Enth Fch

30 Felix, Adolf ^31 Rebecca ^

Luk. 10
8 30
9 6

9 46

Sonnenaufg. 5u. 15m.>

cItz unstet, 13 30

-/F Windig13 27
iHL regew13 24

Untergang 6 u. 45 m.
17 Verchtold
18 Gottwald
19 Sebaldus

Das letzte Viertel den z. um 2 u. 3V min. Nachm. Das erste Viertel den 19. um 5U. 32 min. Vorw-
gewitterdaft. bringt Regen.

Der Neumond den 11. um 0 U. 59 min. Vorm. Der Vollmond den 26. um 6 U. 40 mm. Vorw>
macht schön. erregt Mind und Regen.



Haus- und Bauernregeln im Augstmonat. (à^stuZ.)
Wie eö auf Bartdolomäustag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern, es werde den

ganzen Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sei arbeitsam in deinen jlingern Zahren,
damit es dir im Alter wohl gehe.

Die Jungfrau.

Zst's in den ersten Wochen heiß,
So bleibt der Winter lange weiß.

Maria Himmelfahrt klar Sonnenschein,
Bringt gern viel und guten Wein.
Hat unsre Frau gut Wetter, wenn sie zum

Himmel fährt,
Gewiß sie guten Wein beschert.

Um Sankt Laurentii Sonnenschein,
Bedeutet ein gutes Zadr mit Wein.
Sind Lorenz und Bartdel schön,
Ist ein guter Herbst vorauszusehn.

Ts ist eine Sache eher zerbrochen, als gebaut.

Man muß das Bäumchen biegen, dieweil eö

Noch jung ist.

Almosen geben armet nicht,
Kirchengeben säumet nicht,
Wagen schmieren bindert nicht.

Man schätzt die Gesundheit erst, wenn man
krank ist.

Durch Schaden wirb man klug.

Der Unschuldige muß viel leiden.

Wer Gott vertraut, hat wohl gebaut.

Gerade heraus ist Meister ; aufrecht ist Gott lieb.

Wer sich muthwillig in G'sahr begibt, kommt
aArin um.

Jahrmärkte im Augstmonat.
Altstätteu 16
Altkirch 19

Appenzell 25
Aarau 4 Aarberg 18>

Belsorl 2 Desan?on23
Biet 12

Bischoffzell 30
Bremgarten 23
Brieg 15 Brugg 10
Cossoney 26
Eourrendlin 11

Daunemarie 31
Delle 16 Diengen 24
Davos 27
Dießendofen l0
Einsidlen 30
Engen 24
Ensisheim 24
Eschvlzmalt 30
Feuerthalen 18
Fischbach 1V
Flüeli 10 Fri? 16

Genf 24
Gex 1 Girvmagm) 10
Elarus 10 Glis 14
Grabs 16
Gränfelden 31
Hauprwyl 30
Huttwyl 4 Zns 25
Zssenheim 13

Landeron 9

LandShnt 24

Landser 16

Laupen 12 Laufen 16
Laufendurg 24
Lauingen 24
LeS BoiS23 Liestal 1!
Lignieres 23 Lyon 4
Malters 23
Maßmünster 9
Mellingen 16

Mels 26 Milde» 25
Mömpelgarb 9

Münster im Greg. 24
Münster im Grens. 2
Murten .18

Muthathal II
Neubreisach 24
Neuenstadt a. Biels. 31
Nvirmont 5

Nozerey 1

Ormont 25
Pullendorf 30
Pruntrut 9
Rapperswyl 18
Regensberg 18

Reichensee 10
Renan 1

Rheinfelden 25
RoMVUt!7
Rüe 26 Ruffach 16

Saignelegier 17
Sarnen 16
Schasshausen 24
Schangnau 24
Schwarzenberg 9

Schwellbrunn 31
Seengen 17

Singen 26
Solöthuru 10
Sornetan 30
St. Zmmer 20
St. Ursanne 16
St. Wolfgang 23
Sursee 30 Tdann 9
Tbanningkn 2.4

Ueberlingen 25
Unterhallau 16
Urnäschen 9
Vallangm 16

Wattwyl 11
Willisau 16 Wolfach4
Zo singen 24
Zurzach 28
Zweisimmen 25



Bcxhessexkr HerbstM-nat. -

Lauf.
Planetenstettung. Mer AuhftM.

mitwoch
donstag

sreitag
samstag

1 Verena, Egidms ^2 Absolon à
3 Thevdosius »W
4 Esther

10 301. 9. 45N.
11 19! schön

Afg. v. O H ^ ange-
0 I3j lUL, </A nehm

13 2120 Bernhard
13 18 21 Privatus
13 15 22 Scipio
13 1123 Zachäus

36.
Sont^
inontag
dienstag

mitwoch
donstag

fteitag
samstag

Don 10 Aussätzigen,
5 44. Herkules «W
6 Magnus M
7 Regina W
8 Mariâ Geburt
9 Ulhard A

1V Alfred, Gorgon. A?

l l Felft u. Regms à

Luk. 17
1 10
2 8
3 6

Unrrg.
nachm.

6 34
6 58

Sonnenaufg. 5u. 25 m.
Z m O Wolken

son-

H nen-
c/Z schein

G 4.18 n. âheiter

CM. c^imK

Untergang 6 u. 33 m.
13 8 24 14. Barthol.
13 S25 Ludwig
13 2 26 Genesins
12 58,27 Ruffinus
12 5523 Augustmus
12 52 29 Ich. Eà
12 4830 Felft, Mols

37.
SM.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom unger. Mammon,
12 IS. Tobias xkz

Anbr. des Tags 3. 42.
13 Hektor N?
14 s SrhöhNt-g M
15 Frvnft Mod. -M
16 Cornelius
17 Lambert S-
18 Rosamunda M

Mat. 6
7 24

7 51
8 21
8 57
9 38

10 26
11 21

Sonnenaufg. 5 u. 34 m.
</?, OZâ. lieblich
Abschied 8. 12

all-
A F genehm
Hîtz sonnig

51 n. ilZZ

^ QW, nebel

Untergang 6 u. 19 m.
12 4531 15. Rebecca

j Alter Herbstli-.
12 42, 1 Verena, Egid.
12 38 2 Absolon
12 35 3 Theodosius
12 31 4 Esther
12 27 6 Herkules
12 24, 6 Magnus

38.
Ssnt.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

fteitag
samstag

Vom Todten zu Nam,
1916.Eidg.Bctt. J.M
2v Ananias
21 Matttzàs.Evong.
22 Mauritius ^
23 Lina, Thekla ^24 Robert K
25 Cleovhas

Luk. 7

Utg. V.

0 23
1 31
2 45
4 3

Afg. n.
6 26

Sonnenaufg. 5 u. 43 m.
a»-!

e/ZG genehm
bewölkt

Smâk T.n.N.gl.
2.56n. Mss.clfinst.

CM.(lim^,üj^

12 21
12 17
12 14
12 10
12 7
12 3
12 0

Untergang 6 u.4 m,
7 Zß. Regina
8 Mariä Gebutt
9 Ulhard

10 Alfred, Gorgon.
11 Zelft n. Reà
12 Tobias
13 Hektor

GkM.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Vom Wassersüchtigen,
26 17". Cyprian ^
27 Cosm. Dam. ^
28 Wenceslaus
29 Michael M
30 Urftl?', HmW- K,

Luk. 14
7 2
7 41
8 25
9 14

10 7

Sonnenaufg. 5 u. 53 m.
S à:. ZK -

«M ^ ver-
M änderlich

unstet

^ sonnenschein

11 57
11 53
11 50
11 46
11 43,

Untergang 5 u. 50 m-
14 17.' î Erhöhung
15 NikodemuS
16 Cornelius
17 Zronf- Lamb.

18 Rosamunda

Das letzte Viertelden l. um 3 U. 45 min. Nachm. Das erste Viertel den 17. um 7 U. ö! min. Nacdm.
meist schönes Wetter. weniger beständig. — Der Vollmond den 24-

Der Neumond den 9. um 4 U. 18 min. Nachm. um 2 U. 56 mm. Ätachm. wird unsichtbar
heiter und freundlich. verfinstert und macht veränderlich.



Hafts- und Bauernregeln im Herbstmonat« (LeMiàr.)
Wenn es am ersten Tast Herbstmvnat schön ist, so bedeutet es den ganzen Monat schön Wetter;

hingegen so viele Tage es vor Michaelis reistet, so viele Reisten giebt es nach Georg«. Wenn es
die Nacht vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiger und kalter Winter folgen.

Die Waag.

Wenn auf Michalis die Byst weht, gibt es einen

kalten, im Gegentheil einen gelinden Winter.
Wie Sankt Egidii die Witterung ist, so soll sie

vier Wochen bleiben.

Regnet's am Michaelistag ohne Gewitter, so

folgt ein milder W.-?ler.

Jahrmarkt» im
Aarburg 22 Mkirch 29
Alberschwmdi 19, 29
Anders 16 Audonnel4
Appenzell 27
Augsburg 29 Belfort 6
Bellegarde 22
Bern 7 Brx 30
Viel 16 Boll 7

Vonaduj 29
Bözen 8 Breßlau 6

Brevine15 Bückten 15

Chaur-de-fonds l4
Chainbvn 6 Csrno! 21

Charmey 21
Clofters 26 Elüses 14

Coffranelâ Eslmarl5
Cvurtelary 24
Dagmersellen 13

Dampierre 1

Davos 10 Delàrg22
Dengen21 Delle 20
Dieste 21
Dießenhofen IZ
Dvnaueschwgen 8
Dvvndirn 27

Herbstmonat.
Echà629 E,kl6,Zs
Engelberg 14
Erlach 8 Erlenbach 14
Erlinsbach 14

Ermenste 1

Erzingen 21
Estavayer! Ettiswyl 7

Feldkirch 29
Fischingen 30
Frankfurt 6
Freiburg im Brisg.2!
Freiburg im Uechrl. 20
Fridiugen 21
Frmigen 10 Gezis 20
Girvmagny 14
Glarus 25
Elovelier 15
Grandvillard 14

Erandfontaine 14

Graßburg 30

Greyer) 29 Gsteig25
Grindelwald 22
Haslach 29
Hundwyl 7 Zenoz 18

Zserten 7 Ilanz 29

Zssenheim 6 Kerns 28
Kerzerz 2 Kölliken 17

Konstanz 20
Langenbruck 22
Langmthal 21
Langnau 15

Langweiß 13 '

Laufen bürg 29
Lausanne 10 Lenk 10

Lenzdurg ?-0 Leu? 23
Madisivyi 16

Malleray 28
Mariakirch4 Meis 26
Marbach 8
Meyenderg 29
Montfaucon 13
Monthei 8 Morey2t
Morste 1

Mvtier-Travers î4
Mömpelgard 13

Montreux-Ehateau 1

Münster im K. Luz. 27
Muthatha! 11

Neubreisach 29
Neunkirch 27
Nens 30 Niedersept 1

NodS 26 Nozeroi 27
Nürnberg 1

OberhaSli 22
Oensingen 2»
Oefch 15 Ölten 6

Petterlingen 16

Psirdk 14 Plafeyen 8
Aont-deâartel 7

Pruntrut20 Raqaz 29
Rankwyl 26
Rappvldsweiier 8
Navensdurg 14
Recheso 24
Reichenbach 28
Reichensee 14
Reiben 20 Rhemou 27
Rdeinegg 21
Rheinwald 17

Roggwyl 28

Rothwyl 14 Nile 22
Ryffenmatt2 Ruffach 9

Salez 29 Sargans 29
Savien27 Gchier6 29
Schächengrund 26,

Gchinznacht 16

Schöftland 15
Schwarzenberg 18
Schwarzenburg 3V

Sekingen 14
Selongey 28
Sidwald 16
Siebneu 26
Simpillen 28
Solbihurn 21
Sonthofen 14
Sonvilliers 30
Speicher 20 SpiezZ!
Spiringen 25
Speichingen 8
Stausen 12, 28
Steg 38 Steinen ZZ

StewSberg 22
St. Branchier 20

St. Cergue 20
St. Croix 30
St. Johann 30
Sulz 22
SumiSwald 24
Sursee 6 Thann 13
Thamgen 14 Thone 23
Thonen 1, 16
Thun 29 Tuttiinzen2
Untersten 24
Ursern29 Va'angin2Z
Verrieres 16

Villmgen 21
Wallmstadt 29
Wegenstecten 2!
Wiflisburg 3
Mldhaus 7

Wimmis 24
Wohldausen 20
Wy! 27 Zürich l i
Zurzach 6



Mrbeffà WàmoM. Planetenstellung.

11 4" 8.6V. jii 4V
OW- IHZ. 36

?êter HerWm.

freitag
samstag

1 Remigius
?LàM»vs

-M
»«Afg.v,

10 Jannarius
20 Zlnanias

40.
Gent,
mon tag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vornehmstes Gebot,
3 18. Lukretia
4 FrsnzNus
5
6
7

Mat22
0 4

Aramanda
Angela
Judith«

8 Amalia
9 Dionvstus

N
M
A
S
âà nachm.

1 5

2 1

3 5

4 1

Unira

11

11

11

Sonnenaufg. 6 u. Z m.

H bewölkt
c/'tz unbe-îll
K U ständig 11

Lmá, c/l211
>9.37v. Kchiv. Gf. U i

Untergang 5u. 36 m,
33.21 16. Matthàs
30 22 Mmzritiw
2kh23 Lina, Thekla
23 24 Robert
20.25 Cléophas
17j26 Cyprian
13 27 Cos. Dam.

41.

WM.
montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Gichrbruchigen,
10 Dy. Gedevn
11 Burkhard M
12 Jonathan M?
Anbr. des TagS 4. 27.

13 Càarus
14 Calixtus
15 Theresia M

Math 9

5 55
6 24
6 57

Sonnenaufg.
11
11

16 Gâê

Abschied
7 36 AAS-
8 21
9 12^ illtz

M10 10 O

6u. 12 M.

son-

nenschein 11

7. 5. j

lü h ver-41
Znder-10

lich 10

regen 10

Unierganq 5 u. 22m.
10 28 49. WenzeslaM
7.29 Michael
4 30 Ursuch Hiers??.

MerWàm.
0 1 Remigius

57 2Leodegaà
34 3 Lukretia
51 4 Franzisktw

42.
GM-
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Hochzeitliches Kleid, Mat22
17 M. Lucina Mil 14
18 Liàs, CvöNg. ^ Utg. v.
19 Ferdinand 0 24
20 Wendelin
21 MWs ^i22 Columbus F-ss

!23 Severus

Sonnenaufg. 6 u. 22 m.

)S, tl», ââ- lHL, Ulcil

37
53
12
32

OR

cl im
per. âê

10
10
10
10

sonnen-
schein

bewölktio
>1v

lUZlîlV

47
44
41
38
35
31

28

Untergang 5 u. 9 m.
5 M Aramanda
6 Angela
7 Juditha
8 Amalia
9 Dionysius

10 Eedeon
11 Burkhard

Des Königs Sohn,
24 ZI. Salomea
25 Crispinus
26 Amaudus W
27 Sabina M
28 Sàu.Jà.'à'M
29 Narcissus «M
30 Theonestus W

Ioh, 4 Sonnenaufg.
Afg.N.G 0.6v.

6 12 9 à6 59 HZtz
7 53^.
8 52! lllL
9 53.

10 54! ^ 10.26 N

6 u. 32m.
SinW 10

10
heiter 10

freundlich 11
ange-! 10
nehm 10

QWl0

> Untergang 4 u. 55 m,
25,12 Zî. Jonathan
2243 Colmarns
19/14 Calixtus
16.15 Theresia
13.16 GâS
1017 Lucina

7! 18 Läse EtzâW'
44. Des Königs Rechnung,

à.l. !31 Z8. Wolfgang ^
!Mat 18!Sonnenaufg.
11 56> I10

i Untergang 4 u. 44 m-
4!l9 Ferdinand

Das letzte Viertel den 1. um 8 u. 6 min. Vorm.
abwechselnde Witterung. — Der Neumond
den 9. um 9 U. 37 min. Vorm. verursachteine
sichtb. Sonnenfinfterniß u. unstettes Wetter.

Das erste Werte! den 17. um 8 U. 1 l min. Vorm-
kann Wind und Regen bringen. — Der Voll'
mvnd den 24. um 0 U. 6 min. Vorm. schön

Letztes Viert, d. 30. um 10U. 26 m. N. Sscl)



Haus- und Bauernregeln im Weinmonat. (Ocwdor.)
Wenn es viel Eicheln und Bucheln giebt, so soll ein harter Winter mit vielem Schnee fallen

Wenn man die Schaft des Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee
bedeuten. Es haben die Alten folgenden Reimen von dem Herbste gemacht: Ist im Herbst das
Wetter hell, so bringts Wind in dem Winter schnell.

Der Scorpion.

Sitzt das Laub noch fest an den Bäumen,
deutet das auf einen strengen Winter.

Auf Sankt Gall — Bleibt die Kuh im Stall.
Auf Sankt Gallen-Tag

" Muß jeder Apfel in seinen Sack.

so

Jahrmärkte im
Aegeri 10 Adelbvden 5

Aelen 27 Aldeuf 25
Altkirch 21

Altorf 14 AppenzellZg
Aarau 20 Arth 25

Bauma 1 Velfort 4

Bern 5, 20 Bezau 21

Biberach 5 Bregenz l?
Bleiendach 4
Boll 54 Bözingen25
Brevine 27 Brieg 16

Brugg 26 Buren 6
Buochö 20 Buttes 5

Burgderf20 Bludenz?
Chatel St.-Den>s 25
Chaux°de-f0'.'idö 26
Chu? 2 Cluses 18

Cvurrendlin 27
Dachsftlden 27
Tannemarie 10
Delle II Diftntis l
Dießenbsftn II
Dvmgdossola 1

Darnach 25
Dornbiern 11, 25
Durlach 16 Einsidlen4

W e i n m v n cn.

Elgg6 >

Emmcndingen 19
Entlibuch 29
Erlenbach 12 Erfchwyl4
Escholzmatt 18
Estavayer 2?
Fraueuseld 18

Frntigen 19 Gais 4
Gelterkinden 6

Giromagm) 12
Elarus 10,27 Gossan 4

Graßdurg 28 Erlisch 11

Ereyerz20 Eriessen28
Erüningen 26
Esteig bei Saancn 11
Gümmenen 21
Hadsheim 28
Heiden 13 Hericourt28
Herisau 18 Hjtzkirch 11

Hissingen Z i
Hochstellen 27

Huttwyl 18 Hundwylls
Kaltbrunn 7

Krummenau 28
Kaiftrsberg 4

Kirchberg 6 Knouau4

KübliSl5 Kulm 29
Kydilrg 23 Lachen 5
La Zour 4

Laroche 18 Lasagne 12

Lauffenburg28 Lauis6
Lausson 25 Leipzig 3
Lenk 7 Lenk 13, 28
Lichtensicig 11

Liestal20 Lottstätten 18
Lindau 30
Locle 19 Lucens 1

Lungern 8 Luzern 3, 12

Martinach 19
Maßmünstcr 4
Menzingen 18

Mettmenstetten 21

Meyenfelb 4
Milden 20 Mörrel 15

Moringen 25
Moßnang 13
Monthei 13 ^

Mvntricher 15

Mömpclgard 4
Motier-Travers 26

Mümliöwy! 20
Münster, Kant. Luz. 2!
Münster im Grenf. 18

Muttenzl l Neustadt28
Niederoipp 27
Noirmont 19
Nidau26 OberembsSZ
Oberhasli 15, 27

Oder-.Tramlingen 14

Oejch 22 Ölten 18
Orde4 Ortenstein 24
Peist 20 Psirdt 19
Plafeyen 20

Pruntrut 19

Puschclavk Ragoz 18
Rankwyl 16, 29
Rapperswyl 6
Regensberg 10
Reichendcch 26
Reinach 14 Roche 18

Ringoldswyl 4
Romont »2 Rußwyl4
Rotdenflueh 27
Rötschmund ll Rll?27
Saanen i Sarnen 17
Schstpsheim 5

Schwarzenburg 28
Schwarzeneck 7

Schwetldrunn 19
Schwyz 16 Seewen 13
Seewis 16
Sitten 23, 30
Seignelegier 4
Sempach 28 Sevn27
Sidwald2l GignauLl
Solothurn 19
Sonceboz 1 Spiez5,19
Sontkvftn 15
St. Gallen 23
St. Johann 16
St, Ursanne 25
Stanftn 21

Vtein, K. Argau 19 ^

Steinchm Rhein 27
Srülingen 4 '

Teufen 35 Trogen 11
Thann 11 Thengen 28^
Travers 9
Ueberlmgen 27
Unterballau 18
Untersten 13, 2?
Uznach 23
Verrieres 13
Waldenburg 14
Waldshitt 16

Wangen 15

Watrenwyl 13
Wiedlisdach 28
Willisau 18 ^

Wimmi6 8, 22
Winrerthur 14
Wolfach 13 Zell20 5

ZizerS 16 Zosingen 6!
Zug 19 Zweistmmen2 l!



Verbesserter Wintermonat. 4
Lauf. Planetenstellung. TagSl.

ft. m.
Alter Weinmon«.

montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Mer Heiligen M
2 Mer Secleî^ O
3 Theophilus A
4 Stgmund à
5 Malachias à
6 Leonhard à

A.V.
0 58
2 0
3 1

4 2
5 2

l4L sonnen-
scheinà, Xê

hell
Li-N, Lâà,lMi Imgr.Ausw.

10 120 Wendelin
9 5821 Ursula
9 55 22 Columbus
9 52 23 Severus
9 49 24 Salomea
9 46 25 Crispinns

45.
Sont,

montag
dienstag

niitwoch
donstag

freitag

samstag

Vom Zinsgroschen, Mat22 Sennmausg. 6 u. 53m.
7 2?. Florentin
8 Claudius
6 Theodor

10 Thaddäus ^1t Martin, Bischof ^
12 Martin, Pabst F-

Anbr. des Tags 6. 3.
13 Vriccius M

M?Untrg.
M? nachm.

5 36
6 19
7 8
8 3

9 4

O 3.41V.
Lth

LlL
Abschied 6. 27.

â
?tr.

bewölkt
z;
stürmisch

schnee- 9
ge-I 9

wölk 9

> Untergang 4 u. 26 m.
43î26 Amandus
40 27 Sahina
37 28 GimoN, Judas
34 29 Narcissus
3130 Theonestus
29 31 Wolfgang

Alter Winterm.
1 Alle? Heiligen9 26

46.
Eont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

47.
Sont

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Des Obersten Tochter, Math 9
14 24. Friedrich
15 Leopold
16 Olbmarus
17 Casimir
18 Eugenius
19 Elisabeths
20 AmoS

F«10 11

^11 21
U.V.
0 34
1 49
3 5
4 22

Svnnenaufg. 7 u. 3 m.

6.45N.
ZKet.

Windig
regen

«"h
sUL

schnee

Limî5,^L, sUZj

Untergang 4 u. 26 m

23 2 24. Me? Seeled
3 Theophilus
4 Sigmund

20
18
15
13
10
8

5 Malachias
6 Leonhard
7 Florentin
8 Claudius

4s.
'Sent,
montag
dienstag

Greuel der Verwüstung,
21 25. Mr. Opfer. HP
22 Cäcilia M
23 Clemens M
24 Ephraim M
25 Katharina M
26 KlMàS M
27 Jercmias à
Ehr. Einritt zu Jerusalem,
28 1. âàSosthenesM
29 SaturnuS ^
30 Andreas, Apsß° O

Mat 24

Afg.N
46
37

6 34
7 36
8 39
9 43

Svnnenaufg. 7 u. 13 m.

O bewölkt

G 10.35 V. G in H?
regnerisch

ften Glanz
^a.Mrgnst.i. gMâ, 06

regen

9

9
9
8
8

8

5
3

0
58
56
54
52

Untergm>g4u. 18 m.
9 'â Theodor

1V Thaddäus
11 Mart. Btsch.'
iH Martin Pabst
13 Vriccins
14 Friedrich
15 Leopold ^Mat2l

10 46
11 48
A. V.

Svnnenaufg. 7 n. 25 m.
V-Azurüt, lIM

4.52N. llbC?
KT sonnenschein

Untergang4u. 13 m

8 5046 26. Qthmams
8 48^17 Casimir
8 4643 Eugenius

Der Neumond den 8. um 5 U. 41 mm. Norm,
bringt Schneegewölk und Sturm.

Das erste Viertel den 15. um 6 U. 45 min. Nachm.
Regen oder Schnee.

Der Vollmond den 22. um 16 1l. 35 min. VvrM
dunkel und regnerisch.

Das letzte Viertel den 29. um 4 U. 52 min. Nach^
bewirkt Sonnenschein.



Haus- und Bauernregeln tm Wintermonai. (Mveoàr.)
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so bat man einen sehr nassen Winter zu besorgen^

>vnneri es in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgenden Jahr!
betreib genug.

Der Schütz.

Sankt Martin
Feuer im Kamin.

Der Andrea-Schnee
Thut den Körnen weh.

Katdarinen-Winter,
Ein Plag-Winter.

„
Wenn das Weinholz wohl reist, so hofft man

liber's Zahr viel Wein.

Jahrmärkte im Wintermonat.
Aeschi 2 Aarberg 10
Ältors 4 Altkirch 25
Andelsingen 15

Äppenzell 17 Aarau 10

Marburg 25 Arbon 1!
Äarwangen 4
Baden 16 Dalstai4
Baar 15 Basel 3V
Belfert I Berchier 12
Bergheim 25
Bern 23 Berneck 16

Besançon 12 Bex 6,25
Blderach 24 Viel 11

B'schofzell 11

«lament 6
«lankenburg 16
Bleienbach 1

Götzen bei Brugg 24
Zvuborfll Voudry2
Kveitenbach 16
?v?mgarten 8
genets 1 Brienz 10

Burgdorf 4 Bülach2
Chaindon 8
Eleven 30 Colmar 18

Coppet30 CollongesS
Cossoneyll Couvet10
Cülly19 Delle 8
Delsberg 10
Diessenhofen 22
Donaueschingen 8
EchallenS 18
Einsidlen 8 Eglisau30
Elgg 17 Engen 15
Enstsheim 25"
Erlenbach 9
Erschwyl 29
Erlinsbach 30
Fischingen 18

Freiburg 8 Frick 15

Frutigen 19

Gebwyler 30 Genf 23
Gersau 11

Giromaqny 9

Glarus 12, 22
Grandson 17
Erandvillard 9
Grenchen 8
Greyers 24
Herisau 19
Herzogenduchsee 10

Hiffingen 30
Hochdors 21
Hohentrürs 11

Hergen 18 Zs?rten30
ZlanzlL Zssendeimll
Kaisersberg 29
Kaiserstuhl 11

Kirchdorf 4
Klingnau 26
Konstanz 26 Küblis 19
Küßnacht 15 Lachen 9
Landeron 8
Langenthal 30
Laroche.26 Laupen 4

Lausanne 12 Lenk 10
Lindau 5 Lyon 3
Lücens 10 Lülry 25
Maßmünster 15
Malans20 Milden 24
Mariakirch 3
Mellingen 29
Meyenberg 16

Mömpelgard 15

Morsee 10 Morey 16

Mühlhausen 2

Münster, Kant. Luz. 25
Muri bei Baden 11

Murten24 Nailers 9
Neubreisach 21
Neuenburg 3
NeuenstM a. Biels. 30
Neus25 Oesch 25
Oenüngen 29
Oetikon 16 Ölten 15

Osfmgen 18

Petterlingen 4

Pfeffikon 4 Pfirvt 30

Pruntrut 15 Rances 5

RappvidSweiler 30
Ravensburg 11
Renans 9 Reuti 16
Rheinau3 Rheinegg 8
Rheinfelden 10
Richterschwyl 16
Roll 19 Nomont30
Romainmotier 19
Rorschach4 Ruffach 28
Sargans 4, 18
Sarnen 3
Schaffhausen 16
Schiers 11

Schinznacht 4
Schleicheim 29
Schichsoeim 9
Schwyz 12
Seengen 2
Sekingen 30
Seewis 30
Siders 9 Singen 8
Sissach 17
Sitten 6
Stammen! Stanz l?
St. Zmmer 22
St. Legier 17

St. Moriz 8
Steckborn 18
Surfe; 8
Teufen 29 Thann 8
Thengen i
Thone 15
Visdach I I
V'viö 30 Ulm 16
Unterseen I? Wer 25
Uznach 6, 20 Wald 2
Wädenschweil 4
Wegensterten 16
Weggis 11

Weinfelden 10
Wiflisburg 19
Wildhaus 9
Winterthur8 Wyl 23
Zofingen 16
Zürich II



Bîàssêe EhrtßmsM -

Lauf. Planetenstellung. Wer WtÄerM.

mitwoch
donstag

freiiag
samstag

1 Eligius
2 Candidus zftz

3 Taverius à
4 Barbars D?

0 49
1 56
2 51
3 52

> OR hell

C^i». CimQ

c?(5 sonnen-

8 4419 EWbetha
8 42 20 Amos
« 4121 Mariä Spf.
8 39 22 Cäcilia

49.

âîtt-
montag
dienstag
mitwoch
donstag

fteitag
samstag

Zeichen des Gerichts, jLuk. 2!
5 à. Enoch M? 4 S3

6 Nitàns KsUntrg.
7 Agathon ^ nachm.
8 MM Em»5. 5 2

9 Joachim ^ g Zg
10 Walther M! 6 57
11 Damasius ^82

Sonnenausg. 7 u. 3im.
schein

Zkà -/L frisch

O 9.1 n. Oft
/r düster

9 in à
c/'U bewölkt

OL, Oc? naß

Untergang 4 u. 9 m.
8 3323 Z? Clemens
8 36 24 Ephraim
8 35 25 .MlM'Wst
8 3426 KvNttdW
8 32 27 Jeremiae
8 31 28 Sosthenes
8 30 29 Saturnus ^

î 56.
Son?.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Johannes im Gefängmß,
12 I. à. Ottilia ^
Anbr. des Tans 5.42.

13 Là, Jost ^14 Charlotte ZT
15 Zwnf. Abrah. Ztl
16 Adelheid
17 Lazarus ^
18 Wunibald ^î?

Matll
9 11

10 23
11 35
U.V.
» 48
2 3
3 18

Sonnenausg. 7 u. 39 m.
G

^
regnerisch

Abschied 6. 6.
MnFl ftNKr.Aiâ
Hu.ZalsM-Glerne
3.56 v. schnee

cl im ^5, àA)
c/(5 stürmisch

8 29
8 28

8 27
8 26
8 26
8 25
8 25

Untergang 4 u. L M.
30 t.ääv. Uàcd»

Alter MMm-
1 Eligius
2 Candidus
3 Xaver
4 KMM
5 Enoch
6 Mslsns

5l.
SîMi-

montag
dienstag

mitwoch
donstag

fteitag
samstag

Zeugniß ZphanniZ,
19 4-âàRemesius
20 Achilles M'
21 Thomas, «pvß. M
22 Chiridonius
23 Dagobert M
24 Adam, Eva AT
25 Christtag

3oh.
4 31
5 41

Asg.n.
5 15
6 18
7 23
8 28

Sonnenausg. 7 u. 45 m.
regen
Oft

G 10.39 n.

O inM, körz.Tsz

â sonnen-

Ocs schein

N.A, OL l

8 25
8 24
8 2-4

8 24
8 24
8 24
8 25

Untergang 4 u. 10 w-
7 Z. à.Agathost
8 Mariâ Empf.
9 Joachim

10 Walther
11 Damasius
12 Ottilia
13 Zà Jost_-

52.
Gsnt.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

>

fteitag >

Zcy sende Prvph. ZU euch,

26 Stcphanus O
27 Job- Evang. O
28 Kindleintag ^
29 Thomas Bisch. ftz!
30 David König ^
31 Sylvester A?

Mat 23
9 32

10 35
11 36
A.V.
0 37
1 37

Sonnenausg. 7 u. 46 m.
A,fFG nebel

OL, -?ft son-

K O nenschem
2.18 n. Cim^

cl^i'. chh.Ds OA
G m kleinster Entf.

î Untergang 4 u. 13>ft l

8 2514 N. âà Charlotte
8 2515 Abraham
8 2616 Adelheid
8 2617 Fmft. Laz-

8 2718 Wunibald
8 28,19 Nemesius

Ter Neumond den 7. um 9 U. 1 min. Nachm.
nasse Witterung

DaS erste Viertel den 15. um 3 U, 56 min. Vorm.
stürmisch mit Schneegewölf.

Der Vollmond den 21. um 10 U. 39 min. Nach>v

macht heiter.
Das letzte Viertel den 29. um 2 U. 18 min. Nachw

milder Sonnenschein.

^



Hans- und Bauernregeln im Christmonat. (December.) î
Zk näher das Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres Iah? soll hernach folgen; so

k» aber gegen den Voll- ur.d abnehmenden Mond kommt, je geschlachter und gelinder soll es
stin. E» es in diesem Monat donnert, so soll es das Jahr viel Winde haben.

Der Stetnbock.

Weihnacht im Klee, — Ostern im Schriee.
Kalte? Dezember mit vielem Schnee verheißt ein

fruchtbares Jahr.
Wer den Acker pflegt, den pflegt der Acker:

^ Du mußt dem Acker mit einem guten Beispiele
ivvrangehen. Sei fleißig, dann ist er's auch; bist du
!bul, er admt dir's nach. Willst du etwas vom
ucker haben, so lasse eS am Bestellen nicht fehlen.
Tieh, selbst der Acker kenn! doö Eegem echt und übt
ks aus. Auck e? sagt: Wie du mir,, so ich dir.

Wer den Acker nicht baut,
Dem wachset Unkreut.

Das Unkraut wächst von selbst. Auch für die
aaulen gibt es eine Ernte: Nesseln und Dornen
>»d ihre Garden ; Unkraut soll sein des Trägen Heil-
'kaut, Nessel und Dornen stachelnder Sporn.

Geduld.
Geduld, — die seligste der Tugenden, —
Ist nicht umsonst! — Du kaufst sie nur durch

Dulden,
Auch nicht auf einmal — wie ein andres Gut;
Allmälig wird sie dein durch Stillcftin
Und Tragen, Luden, Hessen und Verznhen. —
Der gut« Mensch nur kann geduldig sein,
-- Geduldig werdend, wird er gut zugleich —
D rum, willst du das, so lern' ein wenig tragen
Und lieben, hoffen und verzeih'»; dann immer
Und immer mehr, und immer lieber, bis
Du dieß am liebsten, dieß allein nur thust-

^ Und gut geworden, — dir zugleich
Geduld, — die seligste der Tuaenden, — -

Erworben: tausend Schätz' und Einen Schatz,à 1847.

Jahrmärkte im Christ monat.
Ach l! Aelen 15

Alttirch !»
Altorf 2, 23
Altstätten 9
Aarau 15 Appenzell 8
Audonne 7 Belfvrt k
Bex 30 Diel 30

!Boll9 Dözen I
îBremgartkn >3

^Brugg 7

Burgdvrf 30
Buren 8 Chur l>2

Cluses Colmar !5
Davos 9 Delle 20
Delsderg 22
Dießenhofen 21
Echallens 2?
Entlibuch 1 Erlach 1

Emmendingcn 7

Ermatmgen
Estavaver
Feldkirch 2l
Zrauenseld 13
Freidurg im Drisg. 21
GaiS 21

Giromggny 14
Glarus 11 Gossan L
Grenchen 6
Grießen 28
Hitzkirch 13

Hunwyl 1

Jserien 20 Jlanz 10

Kaiserstudl 6, 21

Klingnau 28
Krummenau 9
Kitdlis 17

Langnau 8 Lausten 13
Lausteiidurg 2>

Lrnzburg S

Luzern 21

Martinach 7

Meilen 2 Milden 27

D

Mömpelgard 13
Msnthey 31
Mößkirch 7

Mükldausen K

Münster im Greg. 13
Nruenst. am Dieters. 28
Neuenstadt am M.S. Z
Nidau 14
Ogens 26 Ölten 13
Orbe «3, 26
Petterlingen 23
Pstrdt 7

Pruittrut 20
Rapprrswyl 15
Reechenbach 14
Rue 16
Saaneu 3 Garnen 1

Saignelegier 6
SchierS 21
Schopfdrim SZ

Schwyz 4
Ssdwald 9
Svlvthurn 14

Gtraßdurg 26

Stuttgart 14

St. Iodann 2
Sultz 22 Gurfee 6
Teufen 20
Tdann 1Z Tdonna 15
Tdvnon 6, 23
Tdun 15 Tdusis 2K
Ueberlingen 15
Ulm 6
Utznach 4
Vielmerqen 2

Villingen 21
Waldsdut K

Willisav «3
Wintertdur IK
Wolfach 16 Zug 7
Zweisimmen S
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